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Beschluss:

1. Vom Vortrag des Referenten wird Kenntnis genommen. 

2. Das IT-Referat wird beauftragt, die dauerhaft erforderlichen Haushaltsmittel 

zum Rechnungsausgleich an it@M i. H. v. 1.500.000 € beginnend in 2020 im 

Rahmen der Haushaltsplanung bei der Stadtkämmerei, beim Produkt Zentrale 

IT (P42111220) anzumelden. 

3. Das IT-Referat wird beauftragt, die dauerhafte Einrichtung von 2 VZÄ für zwei 

Risikomanager/-in IT-Sicherheit bei RIT-l ab 2020 sowie deren Besetzung 

beim Personal- und Organisationsreferat zu veranlassen. 

4. Das IT-Referat wird beauftragt, die dauerhaft erforderlichen Haushaltsmittel in 

Höhe von jährlich bis zu 163.760 € entsprechend der tatsächlichen Besetzung 

der Stelle, im Rahmen der Haushaltsplanung für 2020 anzumelden. 

Im Ergebnishaushalt entsteht bei der Besetzung mit Beamten/-innen 

zusätzlich zu den Personalauszahlungen je Stelle noch ein Aufwand für 

Pensions- und Beihilferückstellungen in Höhe von etwa 52.304 €/Jahr (40 % 

des JMB). 

5. Das IT-Referat wird beauftragt, die einmalig erforderlichen 

personalbezogenen Sachmittel i. H. v. 4.000 € für das Jahr 2020 sowie 

dauerhaft erforderliche personalbezogene Sachmittel i. H. v. 1.600 € im 

Rahmen der Haushaltsplanaufstellung bei der Stadtkämmerei, beim Produkt 

Zentrale IT (P42111220) ab 2020 anzumelden. 

6. Das IT-Referat wird beauftragt, den unter Ziffer 2.1.2 des Vortrags 

dargestellten Flächenbedarf gegenüber dem Kommunalreferat anzumelden. 

7. Der Beschluss unterliegt der Beschlussvollzugskontrolle. 


